Grundeinkommen?

Grundsicherung?

Keine Bezahlung?????

Ich habe in der Abschlussveranstaltung „Soziale Marktwirtschaft2008“ in Bonn im Kabinett der Bürgerinitiative über den Baustein „Brauchen wir bedingloses Grundeinkommen“ mit diskutieren  dürfen. 

Wenn es auch  nicht die erforderliche Mehrhalt erhalten hat in der Abstimmung, freue ich mich über die anschließende Diskussion und der damit verbundenen gedanklichen „Öffnung“ meines Vorstellungsvermögens. 

Es wurde nie über eine gerechte Bezahlung für alle Bürger und Bürgerinnen von der Geburt bis zum Tod diskutiert, sondern über eine gerechtes Grundsicherung aller Bürger und Bürgerinnen. 

Und Grundsicherung soll nicht gleichbedeutend sein mit 

„.... und nun tue ich gar nichts mehr und lehne mich bequem zurück und lasse mal andere arbeiten“ .... nein, bedingungslose Grundsicherung soll alles beinhalten vom Kindergeld über alle sozialen Leistungen (Wohngeld, HartzIV ect, ect.) bis hin zur Rente. 

Und wer arbeitet, bzw die große Chance erhält, arbeiten zu können, da Arbeit ein exclusives Gut wird, der- oder diejenige schaffen mehr Potential. 

Denn: soziale Marktwirtschaft lebt von mehr oder weniger, aber keineswegs von zu viele und zu wenig zu viele  und zuviel, dass dann noch nicht einmal in unsere soziale Marktwirtschaft einfließt. 
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